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Unsere
Hühneraugen weg!

Lasst uns springen!" ummd e$ X
Moinari Kn H. Curth'Nghler,

wc immer eine Farm ist. Und

dieses Land könnt Ihr kkonimen.
320 Acker Heimstätte von $71 b,S

$100. Kahle und Holz am Lande

oder in der Nähe. Schickt kein öcld,
kommt und sehet selbst. Wenn ich

Euch dieses Land nicht zeigen kann,
werde ich Euch iviedergeben, was
die Bahnfahrt nach hier gelastet hat.
Aber kommt recht bald, denn es wird
nicht lange dauern, bis alles ansäe,
nommen ist. E. W. Petersen. WU
lette. Wha. t.f.

i

Musterbuch für alle Arten von Hasel,
arbeite.

Buch Nr. 2, wie unten gczrigt, ent
hält Äilweisungcn und neueste Mu
ster für gebakülte Einsätze und Spi
tzen. Nbbildmigi'n klar und daillich,
und jeder Fade ist zu sehen. Sie
können nicht fehlgehen ' in Lluferti
gung dieser gilchmackv ollen Spitzen
und Einsätze, wie man sie gebraucht
siir Taschentücher, Vorhänge, Deck

chen lind Jochs, Jedes Buch ist für
sich ein Kanzes, und kein Muster

und Erfahrungen in - einem Werkt
summein, denn eine ernste Arbeit, ein
Aufgabe muß man haben, wenn man
:a Ruh und Stille leben will!" '

.Ja. ja. das braucht man, ick,

weiß es von mir. In einer Zeit, wö
es mir gar nicht auf der Mutter
Erde gefiel, bin ich Sterngucker ge.
worden. Ich habe mir oben im West
türm eine Sternwarte gebaut und
treibe da privatim meine Studien zu
meiner Erbauung. Es ist zuzeiten ein
so tröstlicher Gedanke, zu erkennen,
welch ein jämmerlich kleines, unbedeu.

Wlnrf bringende Trauringe bei Bro.
degaards. 10. und Tonglas Str.

itfirl i linfiiiit-ii-j w MIVUIUIIIII. ii.

Möbel repariert und en gepolstert:
U'.atrahen erneuert,-- . Stühle mit

.Nolirsiben liesehen: Kostena.
schlage gegeben. Funiitnre Re
pair Works. 2910 Farnain Str.
Harnen 1 0f;2. p 22'

y.'Jiififnfisffipa.

mana uiiservaioni ofMusic, 2:iii
Harneii Str.. 22 Lehrer. 11 Ab.
reiliinsurn; Stimme. Piano, Vio
lme. Tanzen, Sprachen. Malen,

usw. Kataloa auf Wunsch.

Bowricins. der deutsche Musiklehrer.
Studios Arlingtvi, Bf,
1511 Todge Str. Dougl. 2471 !

Cpfifcr.
wioicr durch die Sie klar und obn

Beschwerden sehen können. Preise
maßig. Holst Obtical Co.. mis

Blda.. Oinalia.

,'lut. Klempner.
ii. deriitoMemdner, Spe.

auniu m.ver'reiinna von Fender?.
ofoin.Tönf?, 31 Süd 20 St?

Tel. DonFas 3570

TtipewrikerS.
jnlifttii'ii-rii.- crTy....uu uuci nicyarren vcr

mietet und verkauft, eichte i?.
d"'a'ngen, Butts Tnpewriter auge.

31 Z. 18. Str. Tgl. 081
May 5

rtman'ö New Cfnnsani BlkfcTeiZ
212 Nord ir, Str. tn,tfLc

azseekiichen. beste Backwaren jederArt. Zweigstellen: Havden Bros
und Public Market.

Tag PrcislvördisVlHeeT
HUmu. Tel'tschKüche. 1508

Straße, 2. Stack. Mahlzei.ten 2.,

Medizinisches.

.Vamorrhoiden, Fisteln kuriert.

Xtr k'wiert Hämorr.
boiden, kasteln it. andereTarmlei.

den ohne CbrroHon. Knr garantiertund keilt (eld verlangt. el,e kuriert
Schreibt m Buch über Vnrmry,n
mit Zeugnissen. Tr. E. R
110 Bee Buildina. Cm "

Tarm-Tpezialis- t.

i-t- . F. A. EdivardZ, 530 Bee Bldgkuriert Hämorrboiden.imd Fisteln
olme Operation und ebne anäste-tisch- e

Mittel. Erfolg garantiert.'

Osteopathische Aerzte.

osephine Armstrong. 15 Bee Bldg.

Marg Andersen. 05 Bee Bldg.
Tonglas 30!,.

Kathrnn NicholaS, 302-- 1 Bee Blda
Tonglas 1079.

Arsinis.
Mist Allcndcr. 21 BcMk

bnrtömale, überfüssiges Haar und
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. .

MrnsinuS'Spezialist.
Rheumatismns kann

knriert'werden.
Meine Heilmethode ist sicher.- -

gobt
direkt an die Wurzel der ilrankheit
und entfernt die Ursache. Erfolgrei.
che Behandlung garantiert. Tr W
W. Bowser. 311 Bee l'eb., Oniaha'

Schüillkttujitt-Vsskr- lr

Jöckchenkleid für Mädchen.
o. 1559.

wiikbie Zusammenstellung fceft

wk!ttl,i Stoffen bat aus die Kinderklei
düng Lbergegrissm. Wie Zfi Erwachsenen,

:oaotn v,e mooernen Iiavchenkikioe? aller
Iri jaitknartige ffaconi. kurze Bolero,
Längere Uebcrblnstn olme Aermel. auch
ganze Mgntclklcider werdkn getragen. Ein

kleidsame Modell zeigt die Jlluslra.
;lion hier, ein Klcid oul griin und blau
,kan!erler Serge, dazu eine ärmellose

. Tiw;Ai $jS ,
tWt - kl '.

m-j v
ir;Lhxmmm- i - r n n u v .i

U5P

Bluse oul blau?m einfachem Serge. T!
ttombinalioi: loht sich virliach variircii,
sowohl in Farben wie in Stoffen, je nach,
dun man ein bessks oder prattischiS

,ttl!idch:n braucht. Die Schnittmustcr
.find für Kinder von 6, 8, 10. und 12 Iah.
rm erhältlich. Zur mittleren Große sind

,4'4 Aards cen 27 Zcll reite nötig.

Beflellungsanweisung.
Tiefe Muster werben an irgend

eine Adresse gegen Einsendung de

Preises geschickt. Man gebe, Nummer
wid Größe und die volle Adrejse

deutlich geschrieben an und schicke den

Coupon nebst 10 Cent für jede
bestellte Muster an da

Ornaha Trübin Pattern Dept
13 i $0mrfc et.
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Dvs Beschlagen der Bril.
ltngläser zu vermeiden.
Für alle die Personen, die gezwungen
sind, Brillen oder Kneifer zu tragen,
ist das Beschlagen der' Gläser in freier
tust bei kalter Witterung sehr unan

genehm. Das Uebel wird vermieden,
wenn man die Gläser vor dem Aus

gehen mit etwas Seife einkeibt. mit
weichem Läppchen abtrocknet und zu
letzt mit Leder solange nachpoliert,
bis sie klar sind.

G e f a n g e.n e A L g e l sollte man
,'ie i lackierte Bauer sperren.

sind die mit weißer Farbe
gestrichenen Käfige den Tierchen schad'
lich, da sie meist Bleiweiß enthalten.
Ter oft rätselhafte Tod an plötzlichen

tträmpfen hat feinen Grund vielfach
in dem Anstrich des Bauers. Auch
runde Bauer vermeide man, da die

Lögcl durch die ewig auf einen Kreis
beschränkte Flugbahn schwindlig und
.'i'durch gch.rnlrank werben und bald
sterben.

Schimmel auf Schinken.
Hat sich auf einem Schinken Schim-m- el

gebildet, so bürste man ihn scharf 3
ab mit einer Losung, die aus einem

Quart Wasser und einein Teelösjel
rkiner Salzsäure, die man in jeder
,'lpotheke. erhält, besteht und sjziilk

oann mit reinem Wasser tüchtig nach,
um dann gründlich abzutrocknen, da
mit keine neue Schunmelbildung ent
steht. Der Ort. wo geräuchertes
,,!eisch aufbewahrt wird, darf durch
aus nicht feucht oder muffig sein.

Achtung, Teutsche!
'Konimt z I. F. C. Rumoljr für

besten Limburger Käse, geräucherten
Catsisch. Hasenpfeffer. Bier und

LchnapS liabrn wir auch zu der
1aucn. '207 südliche 13. Straße.
Crncaa. Neb.

JedkS Hukjnerage derfchwindet ach

. dem Gebrimch dc wunderbaren,
nvfache ets-Jt- Hilft

Immer. In 2 Eek
dc anzwknden.

H ntz,, rt tut ,el?lleiil lilntt in utntiaiMeit und Ecblle ? !U

fnfco if tut trt til tarne lüftn Nel, rnib tiele
tiuli hllP my m laute ttttätfrn, tie an

U

IM Bill I U 5.ja'" ;,au'
aMT ulC

-- Tluibii: gch bin so rh! Weil :fmeiüiicim finb
weg dllich ,e,s ,

(hrru Hiineroaee fitritmfetoertm, mei&eln, seilen mit
srJbfii. Me nu iltftt Pake micken mit V,
iiryit, Man ien uiic- .."ern.tnoeu- uim pte i..iiui m
.iibmiaiinen dieidi fcodi immer, ieitri iie dock Nkch

cii so nimm. Ülcbmcn cu iSt'j.t". tu urop

oiüa. tir.iii uno ilti immer. 3 te!' n

ueiibtn. 5ht3 f lebt ott Den ilnanit. Ki.uirrü obst
rr.;( teil ZeKe. ler Zimm Wn ui. t-- HiiKim,

ime lomnt wo ob, tchmU. W N tet Mit,n.t jifi ndieii iir r. in werben bvr ,s!ek
ipr! rum. nr Huheieraimeii, Schmielen, kurzen,

'tterj'l-t,.!!- ! tt.

fstjt'." iii überaß u K.!ben, 95c die isrc'ebe eer
eirrh (lEHLiirfl iuin a;rren;e & isa., vlncado, .U
i.nf.iiiri in 5 ml, iki4 nni'inbun oW Will btw
"jiinerinistenmtuel tion ibetnwn & 3Ji;onnfli Dng
'S. v iutjui,

Stirn rtiben eniähn? die Omaha titbiitit.

fk V ;vklyWvUAwui ruz. 494

Vorgeschrittene Vaildeville.
T im JiH'.d : .huhu 'riee. 3)ianuff CnuoGa, tin

fBtri' ür.iiuiao", .üion Farnes. Brl VlMcnt &

liifif. iif & iStatf, Two lom'--

rxdeum
D.ttNnce löglidj Abends 8:15.

f.rfifu ättneca : TtUt it?t 2. sluSqenemmttt
6t.mtaß und üontticp. tri rttcje enig zu ouc, paUene
Is. araic- :t.c. z.c. ,e yt i..

KRUG THEATER
D. W, ibie,li,e!li

Höebi, resxekmM

lieieZkoche:

OVR NEW MINISTER
Siiichsi Woche:

KfNDLING
tatibort .tüifeU " fMarteltilbet Breiien

Kefnraittt feifeou J!ia!t(oUet

JOHN C BARRETT
Kchtwit

gwm GlaL Blck '

Phu enh s
CßMOna . . Rrtc

f WkWW?4,'
CTi Untz erten Annotbef en uf neil, I

. ebeiienen ttiantiurn boxvett I

rvtXvrrt, ichrumplen nie ein. IS t
Jodn rioStnno ebne II Aerluft. Zu

Cerrnl an touu enraint.
rnrHt Seaerlty Co.ll. X& . 17. Clr, Coioba, Jtett.

William Steraberg
DmUchor Acrrok&t

JBbmtter &50 954, Omaha NMsmck
BernkIebäude.

Tel. Douglas 962 Omaha, Nek.

kee!- -

ttERV rRAtt
Ia!ermeiter

PAPILUON . NEB.
Pb I und k N4

lapejierer uub ?ekoiaem. n!mobil nb
knsqieS-Zsikir- eine Kpeiia'.ikäk,

Peet niußiz, Ärdeü mnmtiert

Einen halben Bleck wast-liCiiYö- in

Äuditorium

Bkfindet sich das ffrfrijchungs
lokal don

0TT0 VORSATZ
ctter's Old Age Bier an Zapf.

Fiitire : aber auch andere ein
geiiiiische und auswärtige Viere,
die defkcn Wcine und Liköre.
Bester Ierchanis Lunch zu al

len Tageszeiten.

1512 Howard Str.
Tel. Tovala? 340.
.

0r. Frlaöiicli Jl Muii
Deutscher Arzt

, esfie ,70 ek . triHit 13. , William Strafte

WZug: 2509 S. 11. St.
VvechlwAd hi 1 dil 6 Nhr Nach

smg , 12 Uyr r.
Ossi, ed 4612The: Woh,ng. Tyler 24.19
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nommen, mich gegen jemand zu der'
teidigen. Warum ich gerade mit Jh.
nen darüber spreche, worüber ich bis
her keinem Menschen ein Wort gönnte

ich weiß es .nicht. Vielleicht, weil
ich von Ihnen Äerstanönis erwarte.
Ich bin ein elender, verbitterter Ge-se- ll

ein Krüppel bin ich geworden
an der Falschheit eines Weibes

das ich namenlos geliebt habe.
Fort damit fort damit ! Aber
mein ttino joii einmal nicht einen
ehrlichen Mann zum Narren hallen

das ijt S, wa ich will!"
Er hatV zuletzt wie zu sich selbst

gesprochen, in bitterer Qual vor sich

hinstarreno.lls Hans Ried eine Be
wegunq machte, schrak er auf. und
seine düsteren Augen ruhten finster,
fast grollend auf dem ,uiigen Mann

Weshalb sage ich Ihnen das olles
weshalb reiße ich die Wunde von

neuem auf, die schon seit Jahren
brennt und nicht heilen will? AZa

rum nno sie gekommen in mein
stille K'ause? Ali den andern gegen
über hiibe ich geschwiegen als wäre
ich von Stein- - und doch wußten
die andern alle um meine Schmach
-- ie wissen kaum davon Sie wa
en fern, als man lachend über den

Toren spottete. Und gerade Ihnen
muß ich davon sprechen, gerade Ihnen

z
ich zeigen, daß die Wunde noch

drennt. Warum nur? Vergessen
Sie, was ich sagt!' forderte er
schroff.

Ernit ruhte Hans v. Rieds Blick
uif dem schmerzverzerrten Gesicht

eigenen, iva Sie mir, wenn
auch widerwillig, vertrauten? Rein
das kann ich nicht. Man vergißt nicht
o leicht, wenn man einen Blick getan
n die bittere Not eines Menschenh-'r- -

zens. ch wenigstens kann das nicht
Attr es ueat reiraden in meiner
-e- ele wie bisher in der Ihren,
Und was ich nun von Ilen iveiß,
oas zichi mich zu ynen. Vielleicht,
weil ich gleiche Wunden erhielt. Auch
:ck bin grausam betrogen worden, da,
wo ich liebte, und die ich für rein
hielt und wert, meinen amen zu
tragen war eine Unwürdige. Diese
Erkenntnis macht trotzdein nicht f!

man leioc: lanae dcuunter und
auch ich warte noch auf völlige

Heilung.
So sagte Hans d. Ried halblaut

und mit verhaltener Stimme.
Graf Buchenau sah lange, wie grü-leln-

und forschend, in sein Gesicht,
iarni, unene er plötzlich impulsiv die

Hand aus und faßte die des jungen
Mannes ' mit fast schmerzdafrem
Druck.

Wenn ich mir einmal alles von
der Seele reden könnte nur einmal

ich glaube, es müßte eine Woh
tat fein," stieß er hervor.

Fest umschloß auch Hans Ried die

kalte, zitternde Hand-de- s Grafen.
Ihre Schmerzen fänden sicher

Verständnis bei mir. Herr Graf. Ich
will versuchen, mir Jhc Vertrauen zu
verdienen und dann reden Sie zu
mir wie zu sich selbst, wenn es Ihnen
Erleichterung bringt."

Langsam wurde der Blick des alten
Herrn freier und weicher.

Ist mir doch, als säße der Vater
vor mir.-stat- t des Sohnes. Mit Jh-re- m

Vater und Ihrer Mutter
sich liebe Erinnerungen an

eine Zeit, da ich noch froh und glück-lic- h

war. Jn Schloß Riedberg habe
ich manche gute, goldene Stunde er-le- bt

wie weit liegt das hinter
mir."

Schloß Riedberg würde Sie auch
heute als lieben Gast aufnehmen,
Herr Graf. Ich hoffe, Sie bald ein
mal bei mir zu fehen."

Wie sich besinnend, fuhr der Graf
über seine Stirn, und ein seltsam
starres Lächeln grub tiefe Linien um
seinen Mund.

.Seit zehn Jahren nahezu bin ich

richt über Buchenauer Gebiet hinaus- -

getommen. noch weniger habe ich ine
fremde Schwelle betreten. Es hat mich
nichts hinausgelockt nichts.

.Glauben Sie nicht, daß es Sie
aufheitern könnte, diese selbstgewählte
Klausur zu unterbrechen? Man kann
den Menschen ausweichen ohne sie

p fliehen. Machen Sie mit Riedberg
len Anfang. Herr Graf."

Das Lächeln des alten Herrn der
lor an Starrheit, es wurde wärmer,
freier. - '

Es ist. als sei mit Ihnen ein fri
scher Luftzug in mein stilles Hau
gekommen. Vielleicht ja viel
lncht komme ich doch einmal nach
?iiedberg um alie, liebe Erinne-uinae- n

aufzufrischen." '

.Das sollte mich herzlich freuen.'
Sie bleiben jetzt länger in Ried

lag?"
.Ja. voraussichllich für immer,

wenn ich auch gelegentlich später hier
und da einmal für kurze Zeit aus-flieg- e.

Ich bin noch zu jung, um mich
zu vergraben in der Einsamkeit. Alxr

s Wanderns bin ich müde." -

.Sie haben fast die ganze Welt
eesehen, nicht wahr?"

Jedenfalls habe ich mich auf allen
fünf Weltteilen umherzetiiebn, und
ich werde wohl zeit meines Lebens
von meinen Reiseerinnerungen zehren
können. Ich will jetzt meine Eindrücke

3Ü9:EE5j T
ik7. fsortseduna.)

' Vraf Buchenau seufzte tief auf.
.Wer diesen festen Willen fyUn

kann und d Zraft zur Gene
suna wie beneidenswert," sagte
er dumpf. Aber dann weckte ihn
ein zuckendes Händchen auf seinem
Arm. Er richtete sich empi?r und
lächeNe. Dann sagte er leichthin:
.Aber jetzt kommen Sie nehmen
Sie Platz mir ist, ali hätten
wir uns mehr zu sagen später
Meine Tochter wird ungeduldig
Ich glaube, sie mochte auch gern zu
Worte kommen. Borzustellen brau
che ,ch. wohl nicht. Sie haben ia
schon auf eigenartige Weise Be
kanntfchaft geschlossen, nicht wafir?'

Ein Lächeln flog über Hans Rieds
Gesicht, als er Pia lebhaft mit dem

Kopf nicken sah. Bon Pws rüst
löste eZ sich wie ein dumpfer Druck,
als die beiden' Männer lächelten.
Die Augen sprühten gleich wieder
vor Lebenslust.

,Ja, wir kennen uns schon sehr
gut. gelt, Herr v. Ried!" rief sie

vergnügt und lebhaft.
Da erinnerte ue irrn wieder on

den wilden Knaben. Und sein Ge
ficht verlor den zeremoniellen Aus
druck, mit dem er ihr hatte antwor
ttn wollen.

.Ja. gnädigste Komtesse ich
hatte bereits die Ehre und das
Lergnügen."

Und zu dem Grafen, gewendet,
fuhr er fort:

Ich mutz mich gleich ntschuldi'
gen bei Ihnen und Ihrer Komtene
Tochter, weil ich die Komtesse so
formlos bat. an meinem Frühstück
in Schloß Riedberg teilzunehmen.
Ich war von einem Irrtum befan
gen."

Die letzten Worte brachte er

hervor.
Pia lachte vergnügt.
,Ach nicht wahr Sie hiel-

ten mich für einen Jungen?"
Er verneigte sich und. nahm Later

und Tochter gegenüber Platz.

.Allerdings ich glaubte nicht

Sie müssen an meine Tochter
einen anderen Maßstab legen, als
an andere junge Damen ihres ?ll-iers- ,"

unterbrach ihn der Graf
icyneu. 'mne rochier iit hier tn
der größten Abgeschiedenheit aufge
wachsen, wie ein kleiner Wildling,
und fast nur auf meine Gesellschnft

angewiesen. Ich habe sie nuf- -

wachsen lassen frei und ungebun
den und ohne allen Formelkram.
Dafür hatte ich meine Gründe

Hans v. Ried verneigte sich wieder,
und seine Augen blicken mit viel
größerem Interesse in das Gesicht des
Grafen als in das seiner Tochter.
Das Gesicht Pias war noch ein im
beschriebenes Blatt, aber in das Ant-lit- z

des Baters hatte das Leben durch
schwere Leiden und Kämpfe seine Ru-ne- n

ingegraben.
.Sie sind hoffentlich nicht nur zu

einer kurzen, formellen Bisite zu ui's
gekommen, mein lieber Herr d. Ried,
bei der man nicht warm wird saate
Graf Buchenau wärmer und dring-liche- r,

als es sonst seine Art war.
Pia sah froh erstaunt in des Ba-ter- s

belebtes Gesicht. Sie freute sich

herzlich, daß er Hans v. Ried zu hal-te- n

suchte. Sonst war er stets froh,
wenn sich ein Besuch schnell entfernte.

Meine Zeit ist unbemessen, Herr
Graf, ich bleibe gern länger, wenn
Sie sich meine Gesellschaft gefallen
lassen wollen

.Das will ich sicher. Geh. mein
Kind yrau Dorneinann soll Wein
und einen Imbiß bereiiischicken

Pm sprang geschäftig auf, küßte
den Vater froh auf die Wange und
lief hinaus. Das lange Kleid hinderte
sie. Ungeduldig raffte sie es empor.

Hans v. Ried sah ihr nach und
konnte nicht begreifen, daß diese jun
ge Dame, die sich so unbeholfen in
ihren Kleidern bewegte, . neulich die
elegantesten SaltoS geschlagen hatte
und leichtfüßig und graziös über
Pfähle und Brückengeländer hinweg-getur- nt

war.
Es mußte wohl etwas don seiner

Verwunderung in seinem Gesicht
stehen, denn Graf Buchenau

sagte, mit der Hand über die Stirn
streichend:

.Sie wundern sich gewiß, mein lie-h- er

Herr von Ried, daß meine Toch-te- r

einem ungebändigten Füllen
gleicht. Von manchen Seiten ist es
mir arg verdacht worden, daß ich sie

ohne allen gesellschaftlichen Drill und
wie einen ungebundenen Knaben habe
aufwachsen lassen aber ich habe
mich nicht daran gekehrt. Mein es

Bestreben war, meine Tochter
ohne jede Schablone zu einem wahr-hafte- n,

ehrlichen Menschen zu erzie-he- n.

Ich hielt s don allen bösen I5in
flüssen der Welt fern, don allem Lug
und Trug. Ihre junge Seele sollte
Nicht lernen, was o vielen lunaen
Mädchen systematisch eingeprägt wird

sie sollte nicht Doch lassen wir
X8 tt4 WM ist tfä Wtf Afss- f 4vu. ytUUCU lU'!Ci!,
daß man mich nicht versteht mich
deshalb verurteilt als schleckten,

Vater, und ich bade mir
wahrhaftig noch nicht die Müh ge

zweimal enthalten. Keine '.Frau
sollte oline diese Bücher sein.

Zu lestellkn zu Ets. pro Buch
durch Qmalia Tribüne, 1311 Howard
Str., Omaha.

ACR0CHETB00K' täfc&'G'MWMIMrl MM
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HKTftfttO 'XhiWMMMIC.NtFt,
TTWtlS
KFQAtUONfc n., XW?LFINISH 11
YOKES Ä;i$ bestellen T Sf.i'jdurch n im

Omaha Tribüne.
1311 Howard Str., Omaka, Nebr.

ZlsalllslMe wzelliell

Junger tüchtiger Teutsch sucht

Stellung auf der Farm bei deut
schen Katholiken, Man adressiere D.
K. Oniaba Tribüne. Feb 2g.

Bkrlangt junger Mann, um Re
ilame pezialitateu in deutschen

Geiueinschasteil zii verkaufen. Muß
deutsch sprechen. Art Ad. Co..
Couneil Bluffs, Ja. ts.

Junner Mann verlangt., Wir fön
neu finern fleißigen deutschen

inngeit A'iann von i, i sauren,
mit auter Schulbilduiig, eine Stelle
,n einer yiesigeil vent versmai'en
bwte (Gelegenheit, fich auszuarbeiten.
Persönlich anzutragen m der Oma
ba Tribüne.

Möbliertes Zimmer für älteren
Herren in der Näke des Court

,Ä,l,so. Adresse M. Z Oinaha
Tribüne. ' v. tt- - 21

5ÄÄöÄ55
Ievt iit die Zeit, das Barbiergeschäit

z lernen im Omaka Barber Col.

lege, UOS Casz Str., Omaha.

uic . Raten.

Männer verlangt. Handwerker.

Moler Ba?teTl5olie
verlangt. SpezialRaten. Schreibt

m freien Katalog. 110 Süd 11.

Ttrasze, Omaha. M. 1.

?Idnknten,

Win. Siiiieral, 202-20- 3 First at'l
Bank Bldg,

Gebrauchte ekktr. Motoren. Toug-L- e

las 2019. Bron & Gray. 116

S. 13. Str.

Schnell, schnell, nicht säumen!
'

Spezial-Wiiilerosirrt- e spart Ihnen
$2.",. Unser Lager wurde durch

grosze Caterpillar Traetor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in Ge-brau-

iit. Nehra-dk- a Automobil
School. 210 Leavenwortl, Str.
Red 3110. Mai 15.

bieschirre, Sättel und .osser. Wir
machen sie selbst und verkanfen sie

direkt au die Kunden. Wärmn dop-

pelten Prosit für schlechtere, Ware

zahlen, wen Sie ersttlassige Waren

n, Fabrikpreisen erkalten können?

Alfred Cornish & Co., 1210 Far-na- m

Str.. maha. Mai, 5.

Frei 1 Pfund von 0c unpow- -

der oder Japan Tee mit jeden
10 Pfund des besten 35c.affees.
m '

Packetpost für $2.75., Tcwe's
Coffec Morset, 1611 Lcavenworth
Str.. Omaha. ??eb.

ttmzugs'Anzeige.
Tr. A. C. Ttokes hat seine Ossice

nach 171 Brandeis Theater Bldg.
verlegt. 20. März

Znvttkanfe
Gut eingerichtete Farmen zu ver- -

kaufen, zu $50. $65 und $75 jer
Acker, in Antelope County, Neb.
Diese Farmen können direkt vom

Eigentümer gekauft werden. Ihr
braucht keine Koininission zu bezah-le- n,

wodurch Ihr $1000 bis $2000
sparen könnt. , Tas Land ist lauter
schwarzer sandiger Lebmboden, gut
Korn und Alfaifa-Laii- d. Für einen'

Spottpreis, 210 Acker für $5. lia
Meilen, lind 320 für $5 den Acker.

Meilen von der Stadt. Ich neh-ni- e

80120 Acker bebautes Land in
Tausch für 320 Acker, gutes Land,
wenn Sie nirhr Land' haben wollen.
Oder tausche gegen Hardware. Mer-chandi-

Store od. Butcher Shop. We.
gen ,nfonationen wende man sich

oder schreibe on Frank Schauer-Hamme- r.

R. 1, Clearmater. Neb.

Achtung. Landölkute!
Wir haben hier in Wyoming gutes

Land und haben 1550 Busbel
Weizen geerntet. 0 80 Bnshel
Hafer, 20 Bnibel Fla?; Tiulnp?
und Srnrtorn'ln .2 bis 3 Psund schivcr.

Alle s''eni,ii'e mchieil hier gut. Ihr
werdet einen vollen Kcücr finden,

tendes
, Richtschen der Mensch ist.

Meine Tochter ist mein getreuer Ja
UlUlllö."

Erstaunt blickte Hans Kied auf.
Hat die Komtesse dafür Inte.

reffe?"
Ein weiches Lächeln flog über bei

Grafen Gesicht.
Ach, Sie werdcn staunen, wenn

Sie erst erkennen, was meine klein
Pia alles weiß und wofür sie In
tercsse hat. Wenn sie auch ein Welt,
fremdes Geschöpf ist und keine Ah
nung hat von all' dem Firlefanz, den
andre junge Damen, in ihren Köpfer.
haben, so ist sie doch in manchen Fra
gen der Wissenschaft wohlerfahren.
Auf fast alle Gebiete der Kunst und
Wissenschaft vermag sie mir verstan
dig zu folgen und im 'Geiste haben
wir beide wohl auch die halbe Well
bereist, wenn sie in Wirklichkeit auch
nur ihre engste Heimat kennt. In gei.
stiger Beziehung ficht sie auf eine.
yöhcren Stufe als ihre gleichalteriger
Genossinnen, das darf ich ohm
Uebertreibung sagen. Gesellichaftlicij

t sie allerdings ein absoluter Neu.
ling, da ist sie nicht sehr gebildet
cber auch nicht verbildet. Sie hat in
amn verartiaen fragen nur kyrem
natürlichen Empfinden folgen dür.
in. Aber das alles werden Sie bald
elbst herausfinden, wenn Sie öftei

mit uns zusammen lein werden. Wil
hoffen sehr, von Ihrem lebendigen
Wissen zu profitieren. Sie müssen
unsre Bücherweisheit korrigieren unc
.tivollständigen. . Meine Tochter

wünscht es sich brennend, durch Sie
von der weiten Welt zu hören. Wer-de- n

Sie uns zuweilen eine freit
Stund schenken?"

So viel und lange hatte Graf Bu
chcnau feit langen Jahren nicht ae

prochcn. Er mußte sich räuspern, fein
müdes Organ war rauh und sprödi

worden. '
Ich werde sehr gern den Wissens- -

durst der Ziomtefse stillen, wenn m
wiederksmmen darf."

Ich bitte Sie darum. Und noch
um eins, sunoern ie im niazl,

enn meine Tochter zuweilen in der
einfachsten Lelvnöfragen unwiffent
ist wie ein itinb. Ich war vielleicht
lin sehr unprallifcher Lehrer und ha

t vernachlas'iat, was mir in meine.
klbsigewählten Einsamkeit für sie un

w'chtig erschien."
Hans v. Ricd lächelte.

Ich will mich über gar nichts
wundern, denn die Komtesse schein!
mir selbst wie ein kleines Wunder,
das in keine . Schablone paßt."

Der Graf nickte ernst.

Ganz recht an ihr ist alles
ursprünglich und echt. Ich bitte Sik

hr, halten ie an einem schlichten,
einfachen Ton ibr gegenüber fest

sprechen Sie zu ihr ohne alle galag.
in, hoflichen PKra en, einfach als

Mensch zum Menschen, sonst würden
Sie sie nur verwirren. Ignorieren
Sie ihr Geschlecht vollkommen, be

trachten Sie das Kind nicht anders,
als wenn sie wirtlich ein Knabe wäre,
wie Sie erst vermutet haben. Machen

ie keine zeremoniellen Umstände mu
hr so ist es nur am liebsten.

Hans Ried verneigte sich.

Ich will mir Mühe geben. Ihren
Wünschen gerecht zu werden

Das wird Ihnen nicht schiverfal
len. Sicher wird meine Tochter selbst

en unbefangenen Ton Ihnen gegen
über anschlagen. Sie brauchen nur
darauf einzugehen

Jetzt trat Dia ein, gefolgt von ei

nem Diener, der ein Tablett trug.
.Darf ich Hierbleiben, Papa, oder

störe ich?" fragte sie harmlos.
Bleib nur. Via. btxx v. Ried

hat mir eben versprochen, daß er uns
zuweilen eine Stunde schenken wird,
um uns von feinen Reisen zu erzah
ltN

Ihre goldbraunen Kinderaugen
strahlten so froh in die HanS v.

Rieds, daß ihm ganz warm ums
Herz wurde. Oh, fein, famos!" ju.
reite sie, und dann fragte sie rasch:
Waren Sie immerfort aus Reisen,

Herr v. Ried, all die langen Jahre?"
Sie kniete dabei auf einen Sessel

und stützte die Arme auf di Rucken
lehne. Die Sonne warf einen hellen
Schein auf ihr goldig schimmerndes
Haar und auch aus den großen
Augen schien die Sonne zu funkeln
und zu leuchten. Rein und klar war
der Blick dieser schonen Mädchen
äugen, die durch die langen dukle,
Wimpern und ebenso dunklen, fein
gezeichneten Brauen umsäumt waren
Hans v. Ried konnte den Blick nich
lösen' von diesen unschuldsvollei
Augen. Diese kleine Komtesse wa,
wirklich ein siebzehnjähriges Wunder.
Und ihr reiner Blick drang wie ein
erfrischender, erlösender Strahl in,

jeine Seele. Es war ihm, als muss,
vor ihrem Kinderblick alles wesenlos
krslirßkn, was sich drückend und der

bitternd auf feine Seele gelegt hatte.

Fortsetzung sslgt
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llhiropractic Spinal AdiustmentS, , i
Tr. Edwards. 21 KFarnain. D.3k4'i

r

Tr Knollenbcrg. 312 Bee Koh T.193

Herr u. Frau Billingham. Creighton
B., 15. n. Tougl.St. Tel. Dgl.7503

Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szigctvary. 5720 Nord 18.
Straße. Colfar 309g.

Tanz-Akademie-

Turpin'S. Tanz Akademie, 28. u.
Fnrnam.

Busch & Bllkgkwff,
Tel. TouglaS 3319.

Grundbesitz.. Lebeiis. Kranken, Un
' fall und g.

ebensc, Keschäits Vermittelung.
Zimmer 1, Frcnzer Block.

Südftl!ke 15. nd Todge Straße.
Omaha. Nebr.

Äürschner.
:!! tiiliiz. 2818 Leavenwartki.

H. 273 M.S.

ecräiWMe.
Warum 7v!,re Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein (,'.
wöli'e in einem moderi'?il Mai?
solenni kau'en Ten't. un-
tersucht. Äebraoka Maiisulenni E.
J.W. Konl:-kl)- . Präs. T. 2175


